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Was ist Persönlichkeit? Vor allem in der ersten Hälfte des 20.
Jahrhunderts entfaltete die kulturell voraussetzungsreiche Idee der
Persönlichkeit innerhalb der psychologischen Wissenschaften große
produktive Kraft. David Keller verdeutlicht, wie die Vielfalt medien- und
technikgestützter Experimente sowie diagnostischer Praktiken nicht
allein wissensstiftende Funktion besaß, sondern die Suche nach der
Persönlichkeit selbst immer neue Fragen aufwarf. Auf diese Weise
wurde sie zu einer fortgesetzten Herausforderung für die
Wissenschaften vom Menschen.


